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NamenundNeuigkeiten

Für die ambulante Krankenpflege ist Mobilität besonders wichtig. Die
Raiffeisen-Volksbank Donauwörth spendete deshalb der Caritas Sozial-
station ein neues Auto. Deren Leiterin Antje Schober und Dekan Robert
Neuner freuen sich über den VW, das sogenannten VRmobil. Beim Pro-
jekt VRmobil werden durch Spendengelder aus dem Gewinnsparen
Fahrzeuge für Hilfsdienste angeschafft. Zahlreiche Autos haben Vor-
standssprecher Michael Kruck und Vorstand Franz Miller von der Raiffei-
sen-Volksbank Donauwörth bereits in der Region gespendet. Unser Bild
zeigt (von links): Dekan Neuner, Antje Schober und der Vorstand der
VR-Bank Donauwörth Michael Kruck und Franz Miller. Foto: S. Gerstner

VR-Bank spendet Fahrzeug für Caritas

Im festlichen Gottesdienst wurden Mitglieder der Kir-
chenverwaltung der Pfarrei St. Nikolaus Gansheim ver-
abschiedet. Besonderer Dank galt Leonhard Mittl, der 36
Jahre zur Kirchenverwaltung gehörte und 18 Jahre Kir-
chenpfleger war. Für seine Dienste überreichte Pfarrer
Wolfgang Rauch dem scheidenden Kirchenpfleger im
Namen des Bistums Augsburg Urkunde und Ulrichs-
kreuz. Der stellvertretende Kirchenpfleger Rupert He-
ckel dankte allen ehemaligen Mitgliedern für deren eh-
renamtliche Mitarbeit und übergab mit dem neuen Kir-

chenpfleger Lothar Glas Urkunden und Geschenke. Un-
ser Bild zeigt vorne von links: Karola Rödl (18 Jahre zu-
ständig unter anderem für Ministrantengewänder und
stellvertretende Mesnerin), Leonhard Mittl (36 Jahre
Mitglied, 18 Jahre Kirchenpfleger und seit 2000 Mes-
ner), Josef Rödl (sechs Jahre zuständig für Friedhofs-
pflege und mehr). Hinten von links: Gemeindereferent
Manfred Höchenberger, Heinz Kühnel (sechs Jahre Finan-
zen), Pfarrer Wolfgang Rauch und Lothar Glas (neuer
Kirchenpfleger). Foto: Dußmann

Kirchenverwaltung verabschiedet langjährige Mitglieder
Im Rahmen des Gottesdienstes zum ersten Fasten-
sonntag wurden in der katholischen Pfarrkirche St.
Peter und Paul in Münster zwei langjährige Mitglie-
der der Kirchenverwaltung von Pfarrer Dr. Abra-
ham Vanchipura, dem Kirchenpfleger Jürgen Raab
sowie der Pfarrgemeinderatsvorsitzenden Anna-Ro-
sa Jäger verabschiedet. In den Jahren von 2001 bis
Ende 2018 war Johann Höfle in diesem Gremium ak-
tiv. Xaver Werner brachte es bis Ende 2018 gar auf
beachtliche 36 Jahre ehrenamtlicher Tätigkeit in

der Kirchenverwaltung. In der Zeit von 2001 bis
2012 hatte er das Amt des Kirchenpflegers beklei-
det. Beiden Geehrten wurde im Namen der ver-
schiedenen Gremien der Pfarrei als „sehr aktiven
und engagierten Stützen des ortskirchlichen Le-
bens“ mit Urkunden der Diözese Augsburg, jeweils
einem Blumenstrauß und einem Gutschein gedankt.
Unser Foto zeigt (von links): Anna-Rosa Jäger, Jo-
hann Höfle, Pfarrer Dr. Abraham Vanchipura, Xa-
ver Werner und Jürgen Raab. Foto: Stefanie Raab

54 Jahre lang in der Kirchenverwaltung aktiv

Die Chorgemeinschaft Mauren ehrte jetzt Mitglieder, die seit vielen Jahren
tragende Säulen sind. Seit 60 Jahre ist Erika Heiß dem Chorgesang verbun-
den. Eine starke Sopranstimme, ein Mitglied, das immer zuverlässig ist. Be-
achtliche 50 Jahre widmen Ursula Hertle und Karl Winter ihre Zeit dem Chor-
gesang. Beide sind Stützen in ihren Stimmen und Karl Winter seit Jahren der
fleißigste Probenbesucher. Alle drei erhielten Urkunden mit Ehrennadel des
Bayerischen Chorverbands. Vorsitzender Walter Wiedenmann dankte für de-
ren außergewöhnliche Leistungen. Anerkennung wurde auch den Sängern
zuteil, die alle Proben besucht hatten. Monika Burgetsmeier, Gretl Schick und
Karl Winter erhielten dafür Geschenke. Wiedenmann hielt Rückschau auf

2018: Es wurden Geburtstage, Konzerte, Gottesdienste und Beerdigungen
begleitet. Doch wie die meisten Chöre hat auch die Chorgemeinschaft Nach-
wuchssorgen. Alle Freunde des Gesangs sind daher zu den Proben (Don-
nerstag, 19.30 Uhr) herzlich willkommen. Chorleiterin Heike Ritzka stellte
fest, dass man trotz 20 musikalischer Auftritte nur 18 Proben benötigt hatte.
Einer der größeren Auftritte war das Sommerkonzert mit dem Posaunen-
chor Rohrbach-Schaffhausen – eine gelungene musikalische Europareise.
Unser Bild zeigt (von links): Heinrich Hertle, Gretl Schick, Erika Heiß, Mela-
nie Wolfinger, Karl Winter, Walter Wiedenmann, Ursula Hertle, Heike
Ritzka und Monika Burgetsmeier. Foto: Jürgen Angermeyer

Tragende Säulen der Chorgemeinschaft Mauren

Bei der Mitgliederversammlung des Gesangsvereins Harmonie 1856
Donauwörth wurde Hannelore Langhans (Zweite von links) für 50 Jah-
re Singen im Chor geehrt. Vorsitzende Marianne Dörpinghaus über-
reichte ihr eine Urkunde des Chorverbands Bayerisch-Schwaben und
die goldene Ehrennadel. 36 Jahre hatte Hannelore Langhans im Chor in
Lauingen gesungen und mittlerweile unterstützt sie seit 17 Jahren die
Harmonie mit ihrer sicheren Altstimme. Zu den Gratulanten gehörten
(von links): Zweite Vorsitzende Manuela Hoidn, Vorsitzende Marianne
Dörpinghaus und Chorleiterin Gabriele Meier. Foto: Gerd Dörpinghaus

50 Jahre Gesang im Chor
Bei der bayernweiten Auslosung im Januar des PS-Gewinnsparens der
Sparkasse durfte sich Werner Ostermeier aus Bäumenheim über den
Hauptgewinn in Höhe von 10000 Euro freuen. Sparkassendirektor Jo-
hann Natzer und Kundenberaterin Sandra Gröninger gratulierten mit
einem Blumenstrauß. Wegen der hohen Gewinnchancen bei einem
Einsatz von monatlich 5 Euro erfreut sich das PS-Sparen und Gewin-
nen der Sparkassen großer Beliebtheit. Zusätzlich werden mit jedem
PS-Los mit 25 Cent wertvolle und gemeinnützige Projekte in der Re-
gion unterstützt. Foto: Thomas Deuter

Glücklicher Gewinner
Musik verbindet Generationen und führt Menschen zusammen. „Das wol-
len wir fördern, denn die Jugend ist die Zukunft unserer schönen Stadt
Rain“, sagt Hans Hafner (hinten, Zweiter von links), Vorsitzender der
Jungbürger/Unabhängige (JBU). Die politische Gemeinschaft spendete je
250 Euro an das Vorstufenensemble der Stadtkapelle und den Jugendchor
unter Leitung von Wally Stahl (hinten links), der sich neu gegründet hat.
Erwirtschaftet hat die JBU die Spende bei der Rainer Schlossweihnacht.
Unser Bild zeigt zudem (hinten von links): Bernd Klafft, Jessica Haberl,
Christoph Heider, Luisa Hänsel und Simon Briglmeir. Text/Foto: J. Ziegelmeir

JBU spenden 500 Euro für die Stadtkapelle

Eine 19-köpfige Delegation der Donauwörther Kiwanis reis-
te nach Tansania, um dort die von ihnen finanzierte Schule
offiziell einzuweihen. In Visiga entstand im letzten Jahr die
„Sr. Paulin Bommer´s Pre&Primery School“ für bis zu 160
Kinder, die nun mit einem großen Fest eingeweiht wurde.
Der Kardinal von Tansania, Polycarb Pengo segnete Gebäude

und Kinder. Nach dem Empfang zeigten Kinder, Lehrer und
Ordensschwestern ein abwechslungsreiches Programm. Die
Kiwanis-Mitglieder besichtigten Klassen- und Sanitärräu-
me. Die glücklichen Kinderaugen und die herzliche Begrü-
ßung waren für die Kiwanis eine Erfahrung, die kein Auge
trocken ließ. Kiwanis-Präsident Tobias Merkle überreichte

an Oberin Schwester Doreen noch eine Spende von 3000
Euro. Damit können weitere Einrichtungsgegenstände ange-
schafft werden. Erwirtschaftet wurden die Baukosten von
72000,00 durch das Oktoberfest, Stände bei Reichsstraßen-
fest und Weihnachtsmarkt. Die Reisekosten trugen die Mit-
glieder natürlich selbst. Foto: Claudia Sorré

Kiwanis-Delegation besucht Schule in Tansania
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